
            Hilfe für Menschen in Mosambik 

                                Das Bienenprojekt  
 

 

           15. Rundbrief - Kropp d. 07.10.2020 

Liebe Freunde!  

 

Leider schränkt noch immer die Pandemie unser Leben ein und auch die Arbeit in unseren 

Kirchen.  

Gott sei dank, daß es aber heute die Möglichkeiten gibt über die elektronischen Medien 

miteinander zu kommunizieren. So stehe ich auch im Kontakt mit unseren Schwestern und 

Brüdern in Mosambik. Die Not dort ist viel größer als bei uns. Ein wenig aber konnten wir 

auch dort helfen mit den Geldern, die Ihr uns zur Verfügung gestellt habt. Bei der 

Sammlung zur Hilfe für die Gottesdienste kamen 700 €uro zusammen. Pastor Nahoma 

konnte es nutzen, um all das einzukaufen, was nötig war, um wieder Gottesdienste in 

seinen Gemeinden zu feiern. Er  und die Gemeinden bedanken sich ganz herzlich für die 

Unterstützung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                             

 

                                                             Verteilung der Wassereimer, Seife und Masken. Mit 

dem Fiebermessgerät wird vor dem Gottesdienst 

kontrolliert, wer zum Gottesdienst kommt. 

                                                             In der Gemeinde von Pastor Nahoma  werden 

mittlerweile 3-4 Gottesdienste am Sonntag, gefeiert, 

damit alle, die kommen wollen auch kommen 

können, denn nur 60 Personen 

 

 

 können auf  Grund der  

Abstandsregeln jeweils teilnehmen 

 und mehr als 200 kommen  

normalerweise jeden Sonntag. 

 

Pastor Teixeira konnten wir mit  

Geldern unterstützen, um in seiner  

Gemeinde Lebensmittel an  

Bedürftige zu verteilen. 

Wir sehen ihn hier, wie er mit einem 

 Ältesten Reis in kleine Plastikbeutel 

 umfüllt. 

 

 
 

 

  



 Seine Gemeinde und er sind sehr dankbar für unsere Hilfe. 

 

Von Pastor Madeira bekam ich nun Bilder geschickt, die er gemacht hat bei der Übergabe 

der Bienenkästen in Pungwe dem Ort, in der Nähe von  Gorongosa, in dem die 

Bienenkästen, die wir dort der Gemeinde mit Eurem Geld zur Verfügung gestellt hatten, 

durch den Zyklon zerstört worden waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  

 

 

Vor kurzem konnte ich nun meinen stornierten Flug auf das nächste Jahr verschieben. Am 

23. August ist 2021 meine Reise nach Mosambik geplant und gebucht. Ich hoffe und bete, 

daß ich mich dann wieder auf dem Weg machen kann. 

 

Bitte betet doch auch mit für die Menschen in Mosambik und das auch dort die Pandemie 

ein Ende findet.  

 Ich danke für alle Unterstützung im Gebet und finanzieller Art. 

 

 

            Es grüßt Euch ganz herzlich 

      Arne Spießwinkel! 
 

 

 

Kontakt:   Arne Spießwinkel   /  Siedlungsweg 14   /  24848 Kropp  / Tel.: 04624/8027277 

E-Mail:  arne.spiesswinkel@web.de 

Berichtet wird auch auf der Internetseite der Ev. Kirchengemeinde Kropp: 

https://www.kirche-kropp.de/main.php?cat=582 
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